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Der Etat gegen die Stimmen der Anabhängigen angenommen
Halle den 10 Auguſt 1920

Die Hoffnung die Beratungen im Sitzungsſaal des
geſtern endlich zu Ende kommen zu laſſen

um den nun auch einmal die Möglichkeit
zu verſchaffen mit Ruhe in die Ferien gehen zu
können nachdem diefe für die Schulen mit dem geſtri
gen Tage bereits ihr Ende erreicht hatten ſtand von
vornherein auf recht ſchwachen Füßen Die ausgedehnte
Tagesordnung hatte es wieder einmal in ſich um
faßte ſie doch außer dem Stadthaushaltplan mit ſeinen
mehrfachen Verzweigungen noch ganze 18 weitere
Punkte ganz abgeſehen von ſolchen die noch in der ge
ſchloſſenen Sttzung ihrer Erledigung harrten Beinahe
volle drei Stunden beſchäftigte man ſich wieder mit
dem Etat den man endlich mit Ach und Krach unter
Dach brachte von den übrigen Nummern blieben
aber ſoviele übrig daß man am kommenden Donners
tag noch einmal zu einer außerordentlichen Sitzung
zuſammentreten muß um dann hoffentlich des manch
mal recht grauſamen Spiels vorläufig ein Ende zu
machen

Viel wurde geſtern wieder zum Fenſter hinaus
geredet wozu ja die einzelnen Kapitel des zur Be
handlung ſtehenden Schuletats reichlich Gelegen
heit darboten Ganz abgeſehen von den Gemeinde
abgaben überhaupt durch die im weſentlichen die
Summen aufgebracht werden müſſen die unſer dies
maliger Rieſenetat verſchluckt Bei der Schule drehte
es ſich beſonders um die Fragen des Religionsunter
richts der den Vertretern der äußerſten Linken nun
einmal ein ſcharfer Dorn im Auge ifſt und was weiter
damit zuſammenhängt um die Kaiſerbilder die kon
feſſionsloſe Schule und ähnliche Sachen die immer
ein ausgiebiges Unterhaltungsthema abgeben beſon
ders wenn man ſie durch die Parteibrille betrachtet
Nun ſoll für die vom Religionsunterricht befreiten
Kinder in Zukunft ein beſonderer Erſatz geſchaffen
werden dieſer Unterricht ſelber aber im allgemeinen
vom Anfang an den Schluß der Stunden verlegt wer
den Auch eine allgemeine Abſtimmung unter den
Eltern ſteht in Ausſicht um deren Wünſche wegen
einer religionsloſen Schule überhaupt einmal kennen
zu lernen Jedenfalls bann man nach dieſer Richtung
hin in der nächſten Zeit noch eine ganze Reihe ſchwie
riger Kämpfe in unſerer Stadt erwarten

Beſonders verzwickt geſtalten ſich natürlich die
Steuerfragen im allgemeinen bei uns was ſich
bei der Lage der ſtädtiſchen Finanzen und dem An
wachſen des Etats von 27 auf 73 Millionen Mark
ohne weiteres leicht erklärt Aber wohin ſollte es wohl
führen wenn die unabhängigen Pläne verwirklicht
würden die Steuerfreiheit bis zu dem von ihnen mit
weit über 16000 Mark bezifferten Exiſtenzminimum
verlangen Und was würde wohl die weitere Folge
ſein wenn der Etat wie es die Unabhängigen weiter
verlangten in der vorliegenden Form überhaupt ab
gelehnt worden wäre Mit Recht konnte vom Magi
ſtratstiſche aus demgegenüber darauf hingewieſen wer
den daß die Gegner des Etats nicht einmal geeignete
Wege gezeigt hätten auf denen anders gewirtſchaftet
werden könnte und daß bei Ablehnung des Etats die
am ſchwerſten Leidtragenden ſchließlich die Arbeiter
maſſen ſelber ſein würden ganz abgeſehen von den
nächſtbetroffenen ſtädtiſchen Beamten und Arbeitern
überhaupt Auch die Verfaſſungsſozigliſten ſind nicht
mit allen Punkten des Etats einverſtanden verhehlten
ſich aber vernünftigerweiſe nicht die großen Gefahren
die mit einer Ablehnung heraufbeſchworen würden
Und ſo kam denn mit ihrer Zuſtimmung ſchließlich
der Etat zuſtande Allerdings hing die ganze Sache
ſozuſagen auf des Meſſers Schneide denn 28 Stim
men waren für den Etat und 26 dagegen Und auch
dieſes Ergebnis wäre ohne die trotz aller Anzweiflung
doch offenſichtliche Abkommandierung einzelner un
abhängiger Stimmen nicht zuſtande gekommen Aber
den Herren von der Opppoſition graute in dieſem Falle
offenbar vor ihrer eigenen Gottähnlichkeit ha

Sitzungsbericht
Die Sitzung wird vom Stadtverordneten Vorſteher

Hennig geleitet
An Eingängen liegt vor ein Dankſchreiben der

Allg Ortskrankenkaſſe Halle über die von der Ver
ſammlung bewilligten 10000 Mark für die Wald
erholungsſtätte Heide Der Magiſtrat teilt mit daß
von Oberbürgermeiſter Beims Magdeburg eine Ein
ladung zum Städtetage in Nordhauſen eingegangen
iſt die Verſammlung beſchließt dazu drei Vertreter
aus ihrer Mitte zu entſenden die nach Beſprechung
der einzelnen Parteien am Schluß der Sitzung ge
wählt werden ſollen Die Mitteldeutſche Bauzentrale
G m b erſucht die Stadt um Beitritt zu ihrer
Geſellſchaft die in erſter Linie gemeinſamen Bezug
der e erſtrebt das Geſuch wird dem Bau
Ausſchuß überwieſen Die techniſchen Beamten und
Angeſtellten legen Verwahrung gegen die Beſoldungs
reform ein ſoweit ſie davon betroffen werden Die
Reform habe allgemeine Enttäuſchung in ihren Kreiſen
hervorgerufen ſie wünſchen von Gruppe 7 in
Gruppe 8 verſetzt zu werden Darüber ſoll der Hausalts Ausſchuß heſtaden Endlich hat der Eltern

beirat der Talamtſchule verſchiedene Wünſche über
die Im der Schul Ausſchuß beraten ſoll

in SDringlichkeitsantrag Dürrſeld u Gen
Soz erſucht einen ſtädtiſchen Verbraucher
Ausſch u zu wählen der an Stelle des Arbeiter
rates als Feſtſtellungs Kommiſſion zu fungieren habe
Der Antrag ſoll am Schluß der Tagesordnung beraten
werden

Hierauf wird in die
Etats Schluß Beratungen

eingetreten
Debattelos angenommen werden Kap V Kapital

und Schuldenverwaltung Kap X A Stadigymnaſinm
Kap X B Oberrealſchule Kap X C Reformgymna

Studienanſtalt
für Lernmittel

ſium Bei a X D Lyzeum nebſt
beantragt St V Balke Dem den
ausgeworfenen Betrag von 3000 Mark auf 8000 Mark
zu erhöhen Der Antrag wird abgelehnt
men wird auch Kap X E Frauenſchule

Eine allgemeine Schuldebatte
bei Kap X F Nittelſchulen die St P Splett

Chriftl Soz als Berichterſtatter
Ausſchuſſes einleitet Jn längeren
geht er auf die Schulfragen im allgemeinen ein Frau
St V Krüger U S wünſcht die Religionsſtunden in die Randſtunden verlegt zu wiſſen und
zwar in die letzte Stunde
Kinder die vom Religions Unterricht entbunden ſind

Angenom

an Stelle des Religions Unterrichts anderen notwen
digen Unterricht zu geben St V Plönnigs
Tem Die Freunde der Grundſchule erwarten daß

baldigſt ein allgemeiner Lehrplan aufgeſtellt wird Die
öheren Schulen müßten ihren Lehrplan der Grund
ulg anpaäſſen St Jllgen kein U S P

bemängelt daß für Schüler der höheren Schulen proKopf 450 Mark ſt Volksſchüler pro Kopf nur 3 meit

ausgegeben werden Stadtſchulrat Brendel Ter
Lehrplan für die Grundſchulen iſt bearbeitet und wird
demnächſt der Geſamtlehrerſchaft unterbreitet Reli
gionsunterricht ja die letzte Stunde zu verlegen iſt
nicht in allen Fällen angängig da man damit in Kolli
ſion mit dem Konfirmandenunterricht käme Ein Plan
über freie Lehrmittel würde im nächſten Jahre vor
gelegt werden Frau St V Krüger U S behauptet in der erſten Stunde ſei das Kind am auf
nahmefähigſten deshalb müſſe der Religionsunterricht
in die letzte Stunde verlegt werden Sie wünſcht
weiter zu wiſſen aus welchen Perſonen ſich die Kom
miſſion zuſammenſetze die für Entfernung der Fürſten
bilder aus den Schulen und der Verherrlichung der
Hohenzollern Literatur aus den Schulbibliotheken zu
ſorgen habe Stadtſchulrat Brendel tritt der Auf
faſſung entgegen als ſei das Kind in der erſten
Stunde am aufnahmefähigſten Die Fürſtenbilder
ſeien aus den Schulen entfernt und für Entfernung
der HohenzollernBücher aus den Schulbibliotheken
hätten die Rektoren zu ſorgen Frau Krüger U
S wünſcht letzteres nicht den Rektoren zu über
laſſen ſondern einer aus allen Parteien gewählten
Kommiſſion Stadtſchulrat Brendel Die Anträge
der Eltern ihre Kinder vom Religionsunterricht zu
befreien ſeien noch nicht ſo zahlreich eingegangen
a ſich die Einrichtung einer weltlichen Schule recht
fertige

Angenommen werden die Anträge der Frau St V
Krüger U S 1 den Magiſtrat zu erſuchen
für diejenigen Kinder welche nicht am Religions
unterricht teilnehmen wollen anderen Unterricht ein
zurichten den Religionsunterricht auf die letzte
Stunde zu verlegen Der weitere Antrag eine Kom
miſſion einzuſetzen welche Bilder und Schulbibliothe
ken revidieren ſoll wird dem Schulausausſchuß als
Material überwieſen Hierauf wird das Kapitel
Mittelſchulen angenommen

Ohne Debatte wurde dem Kap X G Evangeliſche
Volksſchulen zugeſtimmt

Eine fand die Schuldebatte bei Kap
X H Katholiſche Volksſchule Der Berichterſtatter des

ushaltungs Ausſchuſſes St V Splett z
Soz trat ein für vollſte Gewiſſensfreiheit Wie er
früher ein Gegner des Zwanges geweſen ſei der auf
Diſſidendenkinder ausgeübt wurde ſo ſei er heute
Gegner jedes Zwanges bezw der weltlichen Schule

änden ſich eine genügende Anzahl Eltern die die
weltliche Schule wünſchten dann ſeien er und ſeine
Geſinnungsfreunde für die S ung einer ſolchen
St V Hildebrandt U S Nicht Zwang ſollausgeübt werden wer für ſeine Kinder Religions
unterricht haben will der ſoll ihn auch r Wir
verlangen die konfeſſtonsloſe Schule da wir keine Ur
ſache t Zwieſpalt in die Kinderherzen zu tragen
Stadtſchulrat Brendel Zurzeit wird ein Zwang
auf Kinder am Relignonsunterricht teilzunehmen
nicht ausgeübt am Anfang des ulhalbjahres
brauchen nur entſprechende Anträge eſtellt zu werden
denen ſofort entſ en wird Jch werde feſtſtellen
laſſen wieviele Kinder nicht am Religionsunterricht
teilnehmen wollen St V Oſterburg U S
iſt von dem Verlauf der Debatte und den Antworten
des Magiſtratsvertreters nicht befriedigt Er be
antragt I den Magiſtrat zu erſuchen aus ſämtlichen
Schulen die Kriegs Fürſten und religiöſen Bilderzu entfernen S ulausſchuß der Stadtverord

r ift a die Schulen nachEntfernung der obengenannten Bilder zu beſichtigen
Die Verſammlung erſucht den Magiſtrat d

die geſetzlichen Unterlagen gegeben ſind die Eltern
durch eine allgemeine Abſtimmung zu befragen ob
und wann eine konfeſſionsloſe weltliche Schule in
alle eingerichtet werden ſoll St V Müller
oz iſt grundſätzlich für die weltliche Schule und des

halb für die Anträge Oſterburg Der Vorſteher
erklärt Religionsunterricht ſei durch die Verfaſſun
als ordentliches e beſtimmt Da aber wo
eine Anzahl von Kindern finde deren
tern ihre m winpum vom Religionsunterricht bean
tragten ſo daß eine konfeſſionsloſe Schule lebensfä
ſei könne eine ſolche eingerichtet werden Zuer
wage aber ein preußiſches Landesgeſetz abgewartet
werden das die Abſtimmung über die weltliche
Schule regelt St V Splett beantragt im Antrage Oſterburg der neben den rſtenbildern
auch die religiöſen Bilder entfernen will letztere Be
ſtimmung zu ſtreichen Der Antrag wird mit 25 gegen28 Stimmen abgelehnt Hierauf werden beide An
träge Oſterburg angenommen und damit Kap X H

Nichts zu erinnern fand ſich bei Kapitel X I Peſta
lozziſchule Kapitel K Allgemeine Schullaſten
Kapitel X I Handwerker und Kunſtgewerbeſchule
Thee v o Fortbildungsſchule2 Handels Gewerbe und Haushaltungsſchule für Mädchen arehartna

LOebhaft wurde es wieder bei Kapitel XXIII

Gemeindeabgaben
Mit dieſem Kapitel verbunden wurden die Tages

ordnungspunkte Einſpruch gegen die Veranlagung der
Grundſteuer nach dem Ertragswert Antrag auf Frei
laſſung der V Steuerrate für Kleinrentner und Ord
nung über die Erhebung des Gemeindezuſchlags zur
Gewerbeſteuer Der Vorſteher gibt bekannt daß es
bei dieſem Punkte den Rednern frei ſtehe auch Dinge
zu berühren die mit dieſem Kapitel und den ver
bundenen Anträgen nicht in direktem Zuſammenhange
ſtänden Die Berichterſtatter für die Tagesdrdnungs
punkte erſuchen um ihre Amahme

St V Hildebrandt U S Im vorigenJahre war unſer Etat auf die enorme Höhe von
27 Millionen angewachfen das Jahr brachte uns durch

etzt ein

des Haushalts
Ausführungen

Sie beantragt für ſolche

die Geldentwertung ein weiteres Wachſen auf 73 Mil
lionen Jndirekte Steuern und unſere werbenden An

ſtalten ſollen dieſe hohe St mme aufbringen Jmmer
noch bleibt aber ein gewaltiges Defizit ſo ſoll nun bei
6000 Mark Einkommen die Hälfte des ſteuerfreien Ein
kommens erfaßt werden Wir ſind der Meinung daß
das Exiſtenzminimum welches jetzt auf 16 000 M feſt
zuſetzen iſt ſteuerfrei bleiben muß Für dieſe Anträge
können wir nicht ſtimmen Auch in Schulfragen iſt
man unſeren Anſchammngen nicht entgegengekommen

Man ließ die Klaſſenſchulen beſtehen Schlimm ſteht es
aber um die Verwaltung der ſtädtiſchen Güter Wir

drangen ſeit Jahren darauf unſere Güter in ſtädtiſche
Verwaltung zu übernehmen es iſt nichts geſchehen

Kanm daß es uns mit dem Flugplatz gelang Unſere
ausgedehnten Güter bringen auf den Morgen nur

20 M Pachtſumme Würde
Gütter für den gleichen Preis verpachten würde man

ihm den Vorwurf machen er verſchleudere ſein Gut
124 Prozent des Wertes kommt bei unſeren Gütern

nur an Verzinſung herein Wir wurden mit unſern
Anträgen immer überſtimmt Wie aber war die

Stellung unſerer führenden Beamten Wir ſahen daß
ſich dieſe Beamten beim Kapp Putſch auf gegneriſcher

Seite befanden Wir ſind nicht in der Lage für dieſe
Beamten Summen in den Etat einzuſtellen Zur
Deckung unſerer Laſten wieſen wir immer wieder auf
die Kommnnaliſierung hin Gefetzliche Vorſchriften da

für beſtehen allerdings noch nicht Und ſchließlich werden
pie geſetzgebenden Körperſchaften ein ſolches Seſet nur

ein Privatmann ſeine

Halliſche Nachrichten
mit ungeheuren Ablöſungen bringen ſo daß es nicht ſoAus der Stadtverordneten Verſammlung
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wird wie wir es verlangen Die Grundurſache unſerer
Laſten ſind dieienigen die den Krieg verurſachten Die
Mitglieder der früheren Stadtverordnetenverſammlung
ſind mitſchuldig an der Verlängerung des Krieges Der
Leiter der Stadt war Leiter der Vaterland spartei Auch
der Magiſtrat iſt wenigſtens noch in den beſoldeten
Stellen Vertreter des alten Regimes Aus allen dieſen
Gründen ſind wir nicht in der Lage für dieſen Etat zu
ſtimmen

Bürgermeiſter Seydel Herr Hildebrandt wies
auf die hohen Verpflichtungen der Stadt hin er hätte
aber auch einen Weg zeigen ſollen wie die Stadt in
anderer Weiſe ihren Verpflichtungen nachkommen
könnte Sind die Finanzen der Stadt zerrütet dann
kann auch den Forderungen der Arbeiter und Be
amten nicht mehr nachgekommen werden Jch bitte von
der Streichung der niederen Einkommen ahzuſehen da
wir durch ſie ein Defizit von 7 Millionen decken müſſen
Wollen Sie nicht den Bankerott der Stadt dann bitte
ich um Annahme des Etats

St V Albrecht U S ergänzt die Ausfüh
rungen Hildebrandts Wenn ſeine Partei auch nicht
verpflichtet ſei für Deckung zu ſorgen ſo habe ſie
doch ſchon einen Weg gezeigt wie die ſtädtiſchen Finan
zen aufzubeſſern ſeien nämlich durch Eigenbewirt
ſchaftung der ſtädtiſchen Güter

St V Wilke Soz Wir ſtimmen für den
Etat geben damit aber nicht zu daß wir mit allen
ſeinen Kapiteln einverſtanden ſind wir können uns
den Luxus der Ablehnung aber nicht leiſten da
Tauſende von Beamten und Arbeitern darunter zu
beiden hätten

St V Hildebrandt Uu S Für uns iſtdie Ablehnung nicht Luxusſache ſondern innere Ueber
zeugung

St V Müller Soz Und doch iſt die Ab
lehnung des Etats für die U S P nur Luxusſache
denn man ſieht ja auch bei dieſer Abſtimmung wieder
wie ſie ihre Mitglieder abkommandiert hat um die
Abſtimmung nicht zu gefäührden

St V Hildebrandt U S Wir komman
dieren unſere Mitglieder nicht ab ſondern ſuchen bei
wichtigen Abſtimmungen abweſende Mitglieder ſogar
telegraphiſch herbeizurufen

St V Müller Soz Wenn den U S Pwirklich ſoviel an der Ablehnung des Etats gelegen
wäre dann ſei es nicht zu verſtehen daß ihm ein Mit
glied der U S P draußen eben bedeutet hätte er ſolle
hineingehen da über den Etat abgeſtimmt werde
Schallendes Gelächter

Hierauf wird das Kapitel Gemeindeabgaben
mit 26 gegen 23 Stimmen angenommen An
genommen wird auch der Einſpruch gegen die Ver
anlagung der Grundſteuer nach dem Ertragswert und
die Ordnung über die Erhebung des Gemeinde
zuſchlags zur Grunderwerbsſteuer Der Antrag auf
Freilaſſung der V Steuerrate für Kleinrentner wird
dem Magiſtrat zur Erwägung überwiesen

Mit Kapitel XXIV Jnsgemein wird eine
Vorlage des Magiſtrats verbunden Der Magiſtrat
beſchließt die Zwangsetatiſtierung des für das
Kapitel Kirchenweſen erforderlichen Betrages
von 5367,50 M zu beantragen und zugleich die bis zur
endgültigen Regelung dieſer Frage etwa erforderlichen
Mittel dadurch bereit zu ſtellen daß das Kapitel FXIV
um den Betrag von 5367,50 M verſtärkt wird Nach
kurzer Debatte wird die Magkſtratsvorlage mit 27 gegen
26 Stimmen angenommen nnd hierauf das Kapitel
Jnsgemein

Angenommen wird die Geſamtvorlage
mit Kapltel I

Hierauf wird der Geſamthaushalt mit
28 gegen 26 Stimmen angenommen

Zur Erledigung der heute noch nicht verabſchiedeten

Vorlagen ſoll für Donnerstag noch eine außer
ordentliche Sitzung anberaumt werden

v

Aus den weiteren Verhandlungen der Sitzung iſt
noch mitzuteilen daß die Verlegung des Rats
kellers nach dem Maxktſchloß genehmigt wurde
Ferner beſchloſſen die Stadtverordneten noch ent
ſprechend dem zu Eingang der Sitzung eingebrachten

mehrheits ſozialiſtiſchen Antrage die Einſetzung eines
ſtädtiſchen Verbraucherausſchuſſes zur
Wahrung der Jntereſſen der Konſumen
ten in ähnlicher Weiſe wie dies von ſeiten des in
zwiſchen aufgelöſten Arbeiterrates bisher mit Erfolg
geſchehen iſt Dieſer Ausſchuß ſoll aus ſieben Mitlie
dern beſtehen in ihm ſollen alle Fraktionen vertreten
ſein Die Mitglieder erhalten pro Tag 40 Mark
Diäten was einem jährlichen Koſtenaufwande von
80 000 Mark entſprechen würde Dieſe Koſten würden
aber reichlich aufgewogen dadurch daß durch die
Tätigkeit der Kommiſſion die Preiſe im allgemeinen
ganz erheblich verbilligt würden So ſind
z B durch den Arbeiterrat ſeinerzeit die Preiſe für
amerikaniſches Schmalz einmal derart gedrückt worden
daß dadurch die halliſche Einwohnerſchaft einen Vor
teil von insgeſamt 600 000 Mark gehabt hat

Die neuen Volksſchullaſten der étadt Halle
Der preußtſchen Landesverſammlung liegt ein Ge

ſetzentwurf Über anderweite Regelung des Dienſt
einkommens der Volksſchullehrer vor Zunächſt will
der Staat ein Viertel des Beſoldungsaufwandes
für die Volksſchullehrkräfte an die Landesſchulkaſſe bei
ſteuern jedoch nur für ſoviel Lehrkräfte als einer
Klaſſenfrequenz von 60 Kindern entſprechen würde Be
ſtehen mehr Schulſtellen ſo zahlt der Staat nur ein
Viertel des Dienſteinkommens der für je 60 Kinder er
forderlichen Stellen ſodaß die Gemeinden dieſen
Mehrauf vand für die übernormalen Schulſtellen
allein tragen und ſogar an die Landesſchulklaſſe noch
einen Zuſchlag zahlen muß Ferner iſt im S 45 be
ſtimmt daß vom Staat an die Schulverbände für jedes
Volksſchulkind ein jährliches Beſchulungsgeld von
100 M gezahlt wird daß deſſen Geſamtbetrag aber die
Hälfte desjenigen tatſächlichen Lehrerdienſteinkommens
nicht überſteigen darf zu dem der Staat einen Beitrag
zahlt d h die Hälfte des Beſoldungsaufwandes der
für je 60 Kinder erforderlichen Schulſtellen nicht der
übernormalen Außerdem haben die Gemeinden für die

normalen Schulſtellen noch einen beſonderen nach den
Ortsklaſſen abgeſtuſten Beitrag an die Landesſchulkaſſe
zu zahlen Die ſogenannten Stellen und Amtszulagen
ſollen von den Gemeinden ganz getragen werden
auch ſie bezüglich eines Zuſchlags von 20 v H

Dieſe umſtändliche Regelung bewirkt daß in allen
denjenigen Gemeinden in denen mehr Lehrkräfte vor
handen ſind als für je 60 Schulkinder erforderlich
wären ein außerordentlich großer Teil des geſamten
perſönlichen Volksſchulaufwandes von vornherein aus
ſchließlich zu Laſten der Gemeinde verbleiben würde
und zwar ein um ſo größerer Teil als der Schul
verband im Jntereſſe der Hebung des Volksſchulweſens
eine verhältnismäßig größere Anzahl von Lehrkräften
eingeſtellt hat

Für die Stadt Halle iſt eine Berechnung auf
geſtellt worden die ſo vecht die neue Belaſtung zeigt
die aus dem Geſetz entſtehen wird Halle hat gegen
wärtig 18 645 Schulkinder 485 Lehrer und
ſomit 38 Schulkinder auf einen Lehrer Der
Stadt würden folgende Velaſtungen erwachſen Amts
zulagen 39 920 für 310 normale Lehrerſtellen
3 255 000 für 175 Ubernormale Lehrerſtellen

2 450 000 M Von dieſer Geſamtbelaſtung von
55 Millionen M würde die Rückeinnahme an
ſchulungsgeld abgehen das der Staat gewährt das
mit 1864 500 M abzuſchätzen iſt Während die Stadt
früher 1979 567 M für die Volksſchule endete
ſind es künftig 3880 420 M Das iſt alſo rund der
doppelte Betrag Der Staat hat künftig nur 2 949 500
Mark zu tragen

Die Städte ſind heute in ihrer Finanznot gänzlich
außerſtande den perſönlichen Schulaufwand und in
einem derartigen Ausmaß zu tragen Sie würden die
Zahl der für den Unterricht der Schulkinder vorhan
denen Lehrkräfte ſo bedauerlich ja kulturwidrig eine
ſolche Maßnahme ſein würde auf das äußerſte ein
ſchränken müſſen Damit würden die pädagogiſchen

niedrige Stufe herabgedrückt werden Dies wäre auf
das tiefſte zu beklagen denn wenn irgend ein großer
Aufwand für kulturelle Zwecke noch immer lohnende
Früchte getragen hat ſo iſt es derjenige für das öffent
liche Schulweſen für Bildung und den des her
anwachſenden Geſchlechts Nebenbei bemerkt ſollen auch
die bisher den Gemeinden zu ſtehenden Wahl
und Anſtellungs rechte der Volksſchullehrer be
ſeitigt werden

Der Preußiſche Städtetag hat daher an die Preußi
ſche Landesverſammlung und mehrere ſonſt noch in
Betracht kommende Stellen einige umfangreiche Ein
gaben gerichtet und um Unterlaſſung der ge
ſchilderten Abſichten gebeten Dieſen Eingaben hat
auch die Stadt Halke angeſchloſſen Hoffen wir daß

ſie Erfolg hat JDe

Geſprengte
Roman von Hans Schulze

Die Geſchichte einer zweiten aber glücklichene t den Stiefſohn in ſchwere Konflikte

mit ſeinen Eltern und ſeiner Braut bringt
Die Schuld der Eltern die Seelenqualen der
handelnden Perſonen des Romans finden
durch den unſeren Leſern mit ſeinen früheren
Arbeiten beſtens bekannten Verfaſſer eine ſo
ergreifende Schilderung daß das Intereſſe des
Lefers von Anfang bis Ende in gleicher Weiſe

ſſelt wird Wir beginnen morgen mit derVlrlffenchchung dieſes ſpannenden Romans

Verſorgung mir Lebensmitteln
Städtiſcher Verkauf von Bratfett kein Pflanzenfett
Reis Armeekonſerven mit reichlich Fleiſch ſowie Roß

Rot und Leberwurſt
in der Talamtſchule am Mittwoch an die Lebensmittel
ſchelne 48 001 53 000 vormittags von 12 Uhr und
53 001 57 000 nachmittags von 6 Uhr Es können
an jede Per on eines Haushaltes Pfund Bratfett
zum Preiſe von 6 M für das halbe Pfund
s Pfund Reis zum Preiſe von 2,50 M ſür das halbe
Pfund eine Doſe Armee Konſerven zum Pretfe von
6,50 M und eine KlloDoſe Roßwurſt zum Preiſe
von 5 M abgegeben werden

Städtiſcher Perkauf von Käſe
in der Talamtſchule am Mittwoch an die Lebensmittel
ſcheine 43 501 45 500 vormittags von 12 Uhr und

45 501 48 000 nachmittags von 26 Uhr Für jede
Perfon eines Haushaltes werden 115 Gramm zum
Preiſe von 1 M abgegeben

Tagesordnung für die Sitzung der Stadtverord
neten in Halle am Donnerstag den 12 Auguſt nach
mittags 4 Uhr Oeffentliche Sitzung 1 Wahl
eines Mitglieds für die Bergwerksdeputation 2 degl
für die Geſundheitsdeputation 3 bis 15 die in der
Sitzung vom 9 Auguſt nicht J Vorlagen
16 Erhöhung des Pflegeſatzes für die Wanderarbeits
ſtätte 17 Entnahme von 35000 Mark aus dem Ver
mögen der Paul Riebeckſtiftung 18 Nachbewilligung
für das Emilienheim 19 Annahme von 15 000 Mark
für die Bankier Haaßengier Stiftung 20 Aenderung
der Satzung der Vankier aaßengier Stiftung
21 Ausmalung der Aulen der Talamt und Martin
ſchule 22 Geſuch um Mitbeſtimmung in Fragen des
öffentlichen Verkehrs 23 Geſuch betr Betriebs
einſchränkung für die Straßenbahnlinie 9 24 Antrag
betr Benutzung der e im Stadttheater
25 Aptrag betr Jnſtandſehung von Grabſtätten
Hierauf nichtöffentliche Siyung

Eine Verlängerung der Erwerbsloſenunterſtützung
oll wegen der zunehmenden Arbeitsloſigkeit und der
chlechten Au ten jetzt wieder mehr Platz greifen
Der Reichsarbeitsminiſter hat die Regierungen der
Länder auf die Möglichkeit hingewieſen die L
ausnahmsweiſe über 26 Wochen zu erſtrecken Die
Landeszentralbehördeck und die von ihnen bezeichneten
Stellen würden von dem Recht Ausnahmen zu be
willigen zur Vermeidung von Härten zunächſt noch
verhältnismäßig häufig Gebrauch machen müſſent Umſtänden Sunteſt auch für ganze Gruppen von

Erwerbsloſen Ausnahmen gewährt werden ins
beſondere für beſtimmte darniederliegende Berufear ſoll aber die Vermittlung in die Berufe die

Landwirtſchaft Bergbau häusliche Tätigkeit Bau
gewerbe und Gaſtwirtsgewerbe

Steuerpflicht auch im Grabe Für die Beſitz
euerpflicht iſt nach einer Entſcheidung des Reichskern nicht der Beginn des Erhebungszeitraums

fondern das Ende des vorausgehenden Veranlagungs
zeitraumes maßgebend Mit dem Erleben des Stich
tages werden die ſubjektiven und objektiven Voraus
ſetzungen der Steuerpflicht erfüllt Die Steuerpflicht
erliſcht nicht wenn der Tod eines Steuerpflichtigen
nach dem Stichtag eingetreten iſt vielmehr iſt die durch
den Eintritt der Steuerpflicht begründete Veran
lagbarkeit vererblich Für die Haftung der Erben gilt
der Grundſatz der geſamtſchuldneriſchen Verbindlich
keit wie er im Bürgerlichen Geſetzbuch vorgeſehen iſt

Verteuerung des Trittbrett Fahrens Die
Eiſenbahnverwaltung ordnete an daß den Fahrgäſten
die ſich auf dem Wagendache im Bremshauſe oder auf
den Trittbreitern befördern laſſen wenn im Zuge noch
zahlreiche Plätze frei ſind ein erhöhtes Fahrgeld von
20 Mark von der Zugkontrolle abgenommen wird
Dieſes ſoll auch mit den Rauchern in Nichtraucher
abteilen geſchehen ſigwegſc von angewein de

Pferdeverküufe Beſitzwechſeſchlagen Pferden innerhalb des Stadtkreiſes
Halle kann nicht nur in wirtſchaftlich dringenden Fällen
ſondern auch in anderen Fällen durch den Oberbürger
meiſter geſtattet werden Anträge auf Beſitzwechſel
ſolcher Pferde innerhalb der Provinz Sachſen ſind ihnen
zur Weitergabe an den Oberpräſidenten vorzulegen

Rückgang der Ferkelpreiſe Nachrichten von ver
chiedenen Hauptviehmärkten in der Provinz berichten
über einen merklichen Rückgang der Preiſe für Ferkel
So wird aus Oebisfelde geſchriehen daß auf dem
letzten Markte ſechs Wochen alte Ferkel ſchon für
50 65 Mark gekauft wurden Ein Verkäufer ſetzte
feine Ferkel ſogar ſchon für 40 Mark ab Nur die
Preiſe für die älteren Schweine hielten ſich in den
Grenzen wie bisher Der el war u ZumVerkauf geſtellt waren 147 Ferkel und el

un Hihenin weitt hint rere arten i

Leiſtungen des öffentlichen Schulunterrichts auf eine

ürſorge

Arbeitskräfte gut beſchäftigen können nicht leiden wie

c

h



Donnerstag früh angeſetzt worden

30 000
Mark 3u gen bei Pitter es erſt Vünne fne

BeeAdvol catenveg W Schlaſzimmer er
aut erhalten v ſehr im t

für 9000 Mk zu verk
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der Streik an der Bahn vor Freitag aufgehoben wird
Verhandlungen vor dem Schlichtungsausſchuß ſind für

Bisher ſind der
Betriebsleitung noch keinerlei Mitteilungen welche die
Forderungen der Angeſtellten enthalten von ven Ar
beitnehisern zugegangen Jn dem Briefe der am
Sonntag früh der Firma den Ausſtand ankündigte
waren ſosche nicht enthalten

Verbindlicher Schiedsſpruch Der zwiſchen dem
Kreisverein des Verbandes der echt sanwalts und Notariats Angeſtellten
Leipzig und der Halliſchen Anwaltsver
einigung vom Schlichtungsausſchuß erlaſſene
Schiedsſpruch iſt vom Demobilmachungskommiſſar für
verbindlich erklärt worden Danach ſind die Gehälter
der Angeſtellten um 100 Prozent erhöht worden So
erhalten beiſpielsweiſe monatlich Lehrlinge 40 M im
erſten Jahre Gehilfen bis 20 Jahre 400 Mark bis25 Jahre 700 Mark Bureauvorfteher 800 1120 Mark
dazu kommt noch die Berufsalterszulage von 10 Mark
monatlich

Entlohnungsaufſchlag und Trinkgeld im Gaſt
wirtsgewerbe Der Arbeits gemeinſchaft der gaſtwirt
ſchaftlichen Angeſtelltenverbände in Hamburg ging ein
Schreiben des Reichsfinanzminiſters zu das auf S 86
Abſ 3 der Ausführungsbeſtimmungen zum neuen Um
jatzſteuer geſetz aufmerkſam macht Danach können von
dem für die Beherbergung vereinnahmten EntgelteAbzüge für Nebenleiſtungen wie z B Heizung Be
leuchtung Bedienung Bad Hotelwagen nicht gemacht
werden insbeſondere darf ein Teuerungs oder Trink
geldzuſchlag nicht abgeſetzt werden Das Gleiche gilt
auch für die allgemeine Umſatzſteuer bei der Ver
aäbreichung von Speiſen und Getränken Der Gaſt der
im Reſtaurant oder Kaffee Speiſen und Getkänke en
nimmt iſt nicht dem einzelnen Angeſtellten gegenüber
verpflichtet den durch Anſchlag bekannkgegebenen Ent
lohnungsaufſchlag zu leiſten ſeine Verpflichtung enr
ſteht vielmehr mit der Beſtellung der Speiſen und Ge
tränke dem Wirte gegenüber Dieſer vereinnahmt alſo
auch den Entlohnungsaufſchlag und muß ihn in ſeinen
Büchern buchen Geſchicht das nicht ſo macht er ſich
der Steuerhinterziehung ſchuldig Hieraus iſt deut
lich erſichtbar daß kein Wirt berechtigt iſt von ſeinen
Angeſtellten beſondere Aufſchläge für Bedienung auf
die Speiſen und Getränke erheben zu laſſen andern
teils iſt kein Gaſt verpflichtet dieſen Aufſchlag auf die
Preiſe für Bedienung zu zahlen Es iſt damit feſt
geſtellt daß die Anſicht der gaſt wirtſchaftlichen An
geſtelltenverbände daß derartige Aufſchläge ungeſetzlich
ſeien richtig iſt

Einen Hausmuſilabend zur
Peter Harlan ſeineMozartſaale
Gitarre im allgemeinen fein Inſtrument für den
Konzertſaal iſt noch weil ſeine Stimme im beſonderen
für öffentliche Darbietungen die nötige Ausbildung be
ſitzt Oder weil er Aif f jede äußere künſtleriſche Auf
machung verzichtet trotzdem aber nicht das Zunftmäßige des W aitdervogels aufdringlich zur Schau

trägt wie eine große e ſeiner Hörer Er iſt mit
dem von ihm ſelbſt gebauten Jnſtrumente verwachſener hebt die Laute die nach langem Schlafe durch
Freunde der Naturkunſt wieder zum Ertönen gebrac
worden iſt aus der Rolle de Begleitinſtrument

Gitarre nannte
geſtrige Veranſtaltung im

Wohl darum weil er weiß daß die

ca m

empor bringt die alten
wieder zu Ehren und gibt auch eigene Gedanken
wieder die des Reizes nicht entbehren Und dies mit
einer Technik und Empfindung die ſeinen Hörern einen
Beifallsſturm nach dem anderen abnötigte Die be
ſcheidene faſt zaghafte Zurückhaltung des jungenKünſtlers iſt unbegründet Er iſt ein Meiſter wenn
auch nicht des Geſanges ſeine Zurückhaltung in
dieſem Punkte muß man anerkennen ſo doch ſeines
Jnſtrumentes der vielen Freunden der Lautenkunſtgenußreiche Stunden bereiten kann

Walhalla Operetten Theater Der Ortsausſchuß im
Lokalverband D B G teilt um irrtümlichen Meinungenund entſtellten Gerüchten entge enzutreten mit daß insge
ſamt noch 16 Mitglieder dem alhalla Operetten Theater an
gehören Davon haben noch vertraglich materielle und wirt
ſchaftliche Forderungen bis 1 September 1920 zehn Chor
herrſchaften und ein Soliſt bis Mai 21 der Obergewand
meiſter bis 31 Auguſt 21 die Souffleuſe und zwei Soliſten
Dieſen Mitgliedern gegenüber hat alſo Direktor Blüthgen
noch vertragliche Verpflichtungen zu erfüllenBad Wittekind Heute abend 8 uhr großes Abend

r vom verſtärkten Philharmon Orcheſter Operetten und
zer als Ehrenabend für Obermuſikmeiſter grt Steuer

Heute Dienstag 48 Uhr großesKonzert vom Muſikkorps der Sichheitspolizei mitee Mitwir

kung des Poſaunen Virtuoſen Profeſſor Serafin Allſchauski
Leitung Muſikdirektor L Kott Näh ſ Anzeige

Kurzſchrift Stolze Schrey Einen Anfänger Lehrgang
für Damen und Herren eröffnet der Stenographenverein
Stolze Schrey von 1858 im Stadtgymnaſium S Anzeige

Geſtohlenes Weißmetall Ein Schloſſer verſuchte einen
Block Weißmetall welcher bereits in vier Stücke zerlegt war
zu verkaufen Da angenommen werden muß daß diefes
Metall auf unehrliche Art und Weiſe erworben iſt werden Ge
ſchädigte gebeten ſich auf Zimmer 41 der Kriminalpolizei zu
melden wo das Metall be chtigt werden kann

Feſtgenommen wurden im Monat Juli 34 Perſonen
wegen Einbruchsdiebſtahls 47 wegen einfachen Diebſtahls4 wegen Hehlerei 14 wegen 1 wegen Erpreſſung
4 wegen Unterſchlagung 1 wegen Mordverdachts 2 wegen

r reichens 35 weibliche Perſonen wegen Umhertreibens
2 ſteckbrieflich verfolgte Perſonen 5 auf Grund von Haft
befehlen und 38 Perſonen wegen Bettelns und Obdachloſigkeit
Außer anderen Straftaten wurden wegen ſchweren Diebſtahls
95 wegen einfachen Diebſtahls 253 wegen Betrugs 50 wegenUnterſchlagung 53 und wegen Körperverletzung 67 Anzeigen
erſtattet

Von der Straße Geſtern nachmittag ſcheute inGroßen Steinſtraße das Pferd eines nd aus e
ſtädt vor einem aßenbahnmotorwagen Das Pferd rdurch die Große Steinſtraße dem Marktplatze zu Hier e

wurde ein Schulknabe von Pferd getreten und zur Seite
Er trug nur leichte Verletzungen am linken

ein und linken Arm davon Sonſt iſt niemand zu Schaden
gekommen

Vereine und Verſammlungen
Die r von Mitteilungen unter defgr Kurt zeigtnur gegen Bezahlung ereäpergenz i

nden an dieſer
Verein ſtud Lehrer undMittwoch 11 nachm 5 Uhr im Zeichenſaal et

Volksſchule Bericht über Verhandlungen mit dem Prov
Schulkollegium Meldungen g engliſchen Kurſus Der
Kurſus beginnt Freitag 13 6 Uhr abends im Lyzeum
eng nterbergn ehem Angehöriger des Feldart r 75Donneeet den 12 Auguſt abends r Monatsver
lung im chultheißReſtaurant Rerſba rger Fen Y Dem

Meiſter des Glitarreſpiels

Verein noch nicht angehörende 75er ſind eingeladen

Aus der Amgebung
g Aus der Elſter und Luppenaue 9 Auguſt DerGrummetanſatz auf den hieſigen Wieſen iſt in

dieſem Jahre ein recht verſchiedener Den beſten Wuchs
weiſen die frühzeitig gemähten Wieſen auf da bald
nach dem Grasſchnitt Niederſchläge eintraten die dasWachstum des Graſes förderten weniger günſtig zeigt
ſich der Grummetwuchs auf den ſpäter gemähten
Wieſen da ſeinerzeit eine Trockenperiode einſetzte die
d Boden ausdörrte und dem Brg en hinderlich

die tieſergelegenen Flächen haben hier wiedereinen Vorzug vor den höher z Allgemein aber
ſind die Ausſichten der rummeternte keine un
günſtigen zumal Niederſchläge und Wärme auch jetzt
noch vieles gut zu machen vermögen

g Zwintſchöng 9 Auguſt Ein dreiſter Ein
bruch wurde in der Nacht vom Mittwoch zum
Donnerstag beim Privatmann F Heeſe verübt ZweiMänner en durch die Kellerfenſter in die Jnnen
räume ie Wirtſchafterin wurde durch das Geräuſch
munter ſtand auf und forſchte nach der Urſache Beim
Oeffnen der Küchentür traten ihr zwei Männer ent
gegen von denen ſie Schläge gegen den Kopf erhielt
und zu Boden geworfen wurde inzwiſchen war aber
e in ſeiner Schlafſtube auch aufgeſtanden dem die

indringlinge mit einem Revolver die rechte Bruſt
ſeite durchſchoſſen und ihn mit einem Schlagringe verletzten ſo daß die Stube eine förmliche es bil
dete Auf ſeine e verſ nden die Einbrecher
ohne Erreichung ihres Zieles Geld zu ſtehlen auf dasſie es jedenfalls abgeſehen hatten wie bei dem näm
lichen Einbruche hier im vorigen Jahre bei dem den
Dieben etwa 700 Mark in die Hände fielen Der
ſchwerverletzte Beſitzer H wurde der chirurgiſchenKlinik in le a S zugeführt

Burgliebenau 9 Auguſt erf Dasueberſchwemmungegebiet de r Elſter Luppe und Saale
iſt gegenwärtig der Sammelptar mehrerer Fiſchreiher

von denen öfter drei und vier zuſammen geſehen wer
den Die pro Lachen in denen vom Ho ſſer
Fiſchbeſtän eben bieten ihnen jedenfalls eine
willkommene perBitterfeld 9 Auguſt Diebin Hier wurde
eine Frauensperſon feſtgenommen die in Leipzig
einem Liebhaber die Brieftaſche mit 20 000 Mark ent
wendet hatte Das Geld hatte ſie benutzt um ſich voll
ſtändig neu einzukleiden ſo daß man bei ihrer Feſt
nan nur noch die leere Brieftaſche vorfand

Aus dem Bitterfelder Kreiſe 9 Auguſt T e
Maul und Klauenſeuche gewinnt wie in
vielen Ge Deutſ s auch hier immer mehr
an Ausdehnung u tritt gegenwärtig beſonbösartig uf hat der Regie

re
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Düben 9
Zwiſchen BürgermeKörperſchaften kam 3 e der t
des Bürgermeiſters

m r e littl

zu einem v enen Bruch DasMagiſtratskollegium r r der Rbieking in
Merſeburg eine Unterſuchn gegen den Bürgermeiſter aber bisher ohne Eſo ls der Bürgermeiſter am 2 Auguſt die Amts Kaſt übernahm be
ſchloß der Magiſtrat bis auf weiteres auf ſeine Dienſt
leiſtungen zu verein Gegen dieſen e uß prote
ſtierte der Bürgermeiſter und verſah ſein Amt weiter
Die Regierung in Merſeburg ließ außerdem telegra
phiſch mitteilen daß der e in ne Amtsen nicht zu behindern ſei erhoben
Magiſtrat und Stadtverordnete beim rpräſidenten
Einſpruch Sie lehnen bis auf weiteres jede weitere
Arbeit mit dem Bürgermeiſter ab

Delitzſch 9 Auguſt Ein Wüterich Auf
eigenartige Weiſe machte der Arbeiter Steffens
aus Zwickau ſeinem Rachedurſt Luft h e jede Verel aſang zertrümmerte er zwei große Schaufenſter
ſcheiben des Eeſchäftshauſes Ludw Dietze am Roßplatz Bei ſeiner widerſtandsloſen Feſt me gab er
als Grund an ſeine Frau habe die Möbel verkauftund das erlöſte Geld durchgebracht Der angerichtete
Schaden iſt ſehr erheblich

Schlettau 9 Auguſt Aus dem Zuge ge
ſt ür z Auf der Fahrt nach Eisleben ſtürzte aus
dem erſten Morgenzuge unweit der heeſigen Station
ein etwa dreizehnjähriger Knabe der f an die nicht
ordnungsgemäß geſchloſſene Tür des Bahnwagens an
lehnen wollte aus dem Zuge ſo daß er ſofort tot war

Erdeborn 9 Auguſt Ueberſahren Der
ſechs Jahre alte Sohn Hins des Maurcers Paul
Träger wurde von einem Erntewagen gern und
ſo ſchwer verletzt daß er nach einigen Minuten den
Geiſt aufgab Bei Arbeiten an der durch Blitzſchlag
zerſtörten elektriſchen Leitung auf den Adler Kali
werken kam der Elektriker Kurt Schuppe aus Wimmel
burg dadurch ums Leben daß die Leitung wieder ein
geſchaltet und er dadurch tödlich getroffen wurde

Merſeburg 9 Auguſt Bootsunglück Die
Brüder Böttger unternahmen am Sonntag mit einem
Freunde eine Kahnpartie auf der Saale mit einem

oote der Sternbergſchen Badeanſtalt Das Boot
kenterte am Wehr der Riſchmühle Dabei ertrank der
um Beſuch ſeines Bruders hierhergekommene Maurer
ritz Bötiger aus Holdenſtedt Die beiden Anderen

konnten ſich retten

Eisleben 9 Aug Betriebseinſtellung
Die Aktien Bierbrauerei Eisleben hat infolge der Nöte
der Zeit ihren Betrieb eingeſtellt

Wernigerode 7 Auguſt in Wilderererſchoſſen Jm Kampfe mit Forſtbeamten wurde der
Wilderer Adolf Elle aus Hohegei er

en

Waſſerſtands Nachrichten vom 10 Aug

rungspräſident in merſchurg entſpr viehſeuchen

polizeitiun Anordnungen r
Wolfen Kreis Bitterfel 9 Auguſt Bermannswohnungen Turn und piet

platz Der Bergmannswo en Verband ve

p l u g vagf r erteer e o er err nDie Rkhengeſclſchaſt für kation am
Buſch einen großen Turn und Spielplatz anlegen

laſſen deſſen ergabe demnächſt erfolgt
Saale Elb eWei eunfels J w ufſig wut 0,24Se a 9 4 1 8 er b r I 46 zernburg agdebnCalbe m 22 Slteuters 2
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Die goldene Brücke
Ein Roman aus der Biedermeierzeit

von Anny Wothe

Nachdruck verboten Schluß 135
Während er ſo ſtill vor ſich hinſann und ſeine

Weiße mit einem kleinen Kümmel trank dachte er an
Lorchen und daß ſie heute wieder bei Vogels war
wo Doktor Walſer noch immer ſeine literariſchen Vor
träge hielt

Gotthelf Bauer lachte vergnügt in ſich hinein
Und es begab ſich daß zur ſelben Zeit in dem

blühenden alten Garten am Kupfergraben ſich zwei
Hände zuſammenfanden gerade als Lottchen ins
Haus gegangen einige Erfriſchungen zu beſorgen
und daß ſich nicht nur die Hände ſondern auch die
Lippen fanden und Hermann Walſer glückſelig ſagte

Mein Lorchen iſt es nun endlich ſo weit Haſt
du nun eingeſehen daß du mein biſt und wir nicht
ohne einander ſein können

Da ſtrahlte Lorchen ihn lachend an ganz wie in
u Tagen und ſchlang die Arme feſt um ſeinen
Hals

Ja Hermann
eine gute Frau ſein

Und mir Märchen erzählen daß ich ſie ſchreiben
kann fragte er ſie innig an ſeinem Herzen haltend

Märchen antwortete Lorchen und hob den kleinen
Zeigefinger mit dem ſie in der Luft einen weiten
Kreis beſchrieb Märchen Geliebter iſt hier alles
mein ganzes Leben der unglückliche Traum meiner
jungen Liebe und hier die Blütenpracht des Gartens
Sieh nur wie die Stockroſen ſchimmern als wüßten
ſie tauſend Geſchichten Und die brennende Liebe
dort ſpricht ſie nicht unſere Sprache Die Glutnelken
da plaudern von unſerem Glück und die Schwarz
amſel im Buſch ſingt uns ein Hochzeitslied

Walſer ſchloß die Lippen ſeiner Braut mit einem

Kuß 4Nein ich lauſche nur dir
ſehe ich keine Blume
denn alles biſt duSie hörten nicht den leiſen Tritt der ſich wieder
entfernte

ich will dich lieb haben und dir

Geliebte dich allein
keinen Vogel keinen rm

tenden Reſeden

Lotichen Vogel war es die ſich ſcheu zurückzog als
ſie das glückliche Paar gewahrte

Sie mußte nun ihre reiche Liebe die ſie jahrelang
für den jungen Dichter gehegt einſaldeu und klaglos

war ſie dazu bereit Hermann und Lorchens Glück
ſollten ihr heilig ſein

Niemand ſah die ſchweren Tropfen die langſam
über ihre blaß gewordenen Wangen rannen niemand
die blutigen Tränen die ihr Herz weinte als ſie ſpä
ter den Glücklichen ihre Wünſche darbrachte

Aber die Blumen und Vögel in dem alten Garten
erlauſchten die Seufzer die in ſtillen Sommernächten
zu den Sternen emporſtiegen und gewahrten die heiß
quellenden Tränen die um verlorene Liebe floſſen

Nur einer ahnte ſie ganz ſtill und heimlich und er
der Dichter ſchuf aus Leid und Schmerz neue Lieder
die ein armes kleines Mädchenherz mit ſeinem Glück
bezahlt

Nun war der Herbſt ſchon nahe Jm Vauerſchen
Hauſe blühten die bunten Aſtern und die köſtlich duf

Rote und gelbe Kreſſenblüten miſch
ten ſich mit dem dunklen Weinlaub Alles glühte
und brannte als wollte die Sonne noch einmal Ab
ſchied nehmen mit heißem Kuß

Es war ſehr ſtill jetzt im Hauſe denn Freunde und
Bekannte hauſten noch in ihren Sommerwohnungen
draußen vor den Toren Beſonders Charlottenburg
Treptow Tegel Steglitz und der Müggelſee waren
als Sommerfriſche damals beliebt

Leberecht hatte wie ſonſt immer ebenfalls dies
Jahr hinausziehen wollen von der Reiſe nach
Franken und Thüringen war nicht mehr die Rede
aber Henriette hatte gebeten in der Stadt bleiben zu
dürfen Das kleine Mariechen war in der letzten Zeit
gar nicht wohl geweſen und mit ſteigender Angſt ſah
Henriette wie das Kind alle Tage blaſſer und müder
wurde Sie wagte gar nicht zu Leberecht ihre Be
ſorgniſſe zu äußern denn Mariechen war Leberechts
ganze Wonne Mit ihr konnte er lachen und ſcher
zen und kein Ende finden im harmloſen Spiel

Wenn aus dem Garten Leberechts und des Kindes
frohes Lachen zu Henriette heraufklang faltete ſie oft
inbrünſtig die Hände und ſprach leiſe vor ſich hin

Taſſen Nachrſciſen

Statt besonderer Anzeige

Die Verlobung Ahrer Altesten Tochter
Annelfese mit dem Kandidaten der
Theologie Herrn Keinhard Matthien
Vikar in der evangel Gemeinde zu

Christianiag zeigen hblermwit an
Prof Dr Steinweg und Frau

tarie geb Saran
Halle im August 1920

Statt Kaorten
Yaul Keizsch
Frica MKletzsch

geb Poetael
Vermüählte

Halle a 8s den 10 August 1920

Am 6 Auguſt entſchlief ſanft unſere liebe
Mutter Schwieger Groß u Urgroßmutter

van NbCDne Pfafe
geborene Ehberfus

J im 87 Lebensjahre
Wir haben ſie heute zur letzten Ruhe

z gelettet
er Jm Namen aller Hinterbliebenen in tiefer

vrauerJulie 6Gille geb Pfafe
Friedrich Pfaſfe Oberſtaats anwalt
Rudolf Pfafre
Otto Gille
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Ton Pfaffe geb Vollmer
Halle a den 10 Auguſt 1920
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AMMCD
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet am Mittwoch
11 r früh von der Kapelle des Südfriedhofes aus ſtatt

45 000 Mark
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Verein
Für die vielen Beweiſe aufrichtiger Teil

nahme bei dem Verluſte unſeres teuren
Entſchlafenen ſagen wir auf dieſem Wege
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Ludwig Kathe
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und wir werden ihm ein dankhbares Ge
denken bewahren

Gestern fräh 5 Uhr entschlief sanft naoh Kkurzrem
schweren Leiſden bei ihren Kindern wo sie zu Besnueh
weſlte unsere herzensgute Mutter Schwieger und Dir
mutter FrauLouise Schelling
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Jch danke dir mein Gott daß ich ihm wenigſtens
dieſes Glück habe geben können

ein rechter Troſt Die Zärtlichkeit und Lieblichkeit des
Kindes wenn es ſich ſo warm an ſie ſchmiegte und
ſchmeichelte

Mutterle
legte ſich wie Balſam auf ihre Seele

Lorchens Hochzeit mit Hermann Walſer war ein
Lichtblick für das Bauerſche Ehepaar

Leberecht hatte Lorchen als Vermächtnis von
Andreas ein anſehnliches Hochzeitsgut ausgeſetzt und
noch aus eigenen Mitteln tüchtig beigeſteuert Und
Henriette hatte es ſich nicht nehmen laſſen für Lor
chens perſönliche Ausſteuer zu ſorgen und für den
jungen Haushalt allerlei Schönes und Nützliches zu
ſtiften

Gotthelf Bauer und Frau Hannchen hatten die
Hände über dem Kopfe zuſammengeſchlagen Da ſie
zwar wohlhabend aber nicht ſo reich wie Leberecht
waren und das junge Paar vorläufig noch ihrer
Beihilfe bedurfte warenſſie den Geſchwiſtern dankbar

Die Brüder hatten ſich nach Andreas Tode wieder
vollſtändig ausgeſöhnt und als Lorchen in der alten
Marienkirche mit Walſer vor dem Altar ſtand ſelig
und ganz verklärt
den Händen und Leberecht ſprach

Wenn Andreas das ſehen könnte er würde glück
lich ſein

Nun war das Paar hinaus in die Welt
Poſtkutſche durch Thüringen und Franken wie einſt
Leberecht und Henriette es geplant die beide weh
mütig vor ſich hinlächelten und ſchwiegen

Henriette in ihrer Sorge um Mariechen hatte in
aller Heimlichkeit einen Arzt zu Rate gezogen der
hatte die Achſeln gezuckt und bemerkt

Das Kind gefällt mir auch nicht aber ich kann
nichts finden Es ſcheint als ob eine ernſthafte
Krankheit im Anzuge ſeiUnd eines Tages ſtand Mariechen nicht wieder auf

Leberecht war ſtarr vor Schrecken als ſein Lieb
ling das Einzige was ihm von ſeinen Kindern ge

für alle fürſorgende Liebe

ich hab dich lieb und Väterle auch

Jn der

lieben fiebernd in wilden Phantaſten in ſeinem
Bettchen lag und unaufhörlich nach Dortchen ſchrie

Auch ihrem wunden Herzen war die Kleine jetzt Eine ſchwere Lungenentzündung ſtellte der alte
Geheimrat feſt und ſein ernſtes Geſicht ließ das
Schlimmſte befürchten

Da ſuchten Leberecht und Henriette die ſich ſo fern
gerückt waren unwillkürlich beieinander Zuflucht ſie
klammerten ſich förmlich aneinander und ſahen ſich
entſetzt in die Augen

Faſt ſcheu ließen ſie dann die Arme ſinken als hät
ten ſie ein Verbrechen begangen

Dann kam eine ſchwere drückende Zeit Bleierne
Tage und Nächte während draußen alles in Goldund Purpur glühlt und doch mit dem leiſen Hauch
des Vergehens über allem herſtlichen Prangen

Leberecht und Henriette wichen kaum von dem
Lager des Kindes Wenn auch die Tanten ſie einmal
ablöſten damit ſie ſich eine kurze Pauſe am Schlum
mer gönnten ſo ertappten ſie ſich oft daß ſie beide
gleichzeitig wieder in das Krankenzimmer traten ohne
geruht zu haben

Die Mienen des Geheimrats wurden immer ver
ſchloſſener und Henriettes Herz immer hoffnungs
loſer

Leberecht Bauers Antlitz blieb undurchdringlich
nur wenn Mariechen in ihrem Fieberwahn nach Dort

da faßten ſich die Brüder feſt bei chen rief und in den zärtlichſten Tönen bat doch zu
Väterle Mutterle und zu Mariechen zu kommen
zuckte er zuſammen und ſeine zitternde Hand ſtrich
zärtlich beruhigend über das blonde Lockenhaar des
Kindes

Und einmal als er ſich mit Mariechen allein
glaubte da ſagte er tröſtend

Sei ruhig Mariechen Dortchen kommt wieder
ganz gewiß Dortchen kommt wieder

Henriette ſtand faſt das Herz ſtill vor freudigem
Schreck Dann ſchlich ſie ſich davon und ſchrieb ob
wohl ſie tiodmüde war einen langen Brief den ſie
ſelbſt eiligſt auf die Poſt trug

Jmmer trüber und umflorter wurden die Augen
der bangenden Eltern Henriette war dem Umſinken
nahe Nur mit Aufbietung aller Kraft hielt ſie ſich
aufrecht Das furchtbare Fieber des Kindes wollte
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nicht weichen Unruhig ſchlaflos wälzie ſich die
Kleine in ihrem Bettchen kein Mittel wollte helfen
Der Arzt hatte für dieſe Nacht die Kriſis in Aus
ſicht geſtellt
ſtumm am Lager des Kindes gegenüber Jedes hielt
eines der fieberglühenden Händchen umfaßt Wieder
und wieder ſahen ſie ſich ſtumm fragend in die Augen

Vergeſſen und verſunken war zwiſchen ihnen all
das Schreckliche Furchtbare das ſie durchlebt nur
eine Sorge beherrſchte beider Denken und Empfin
pen

Wird das Kind leben
Henriette betete inbrünſtigen rzens
Herr vergib uns unſere Zchüld Laß uns das

Kind Und mein ganzes Leben ſoll ein einziges Die
nen in Liebe für ihn ſein

Und Leberecht Bauer der lange nicht an Gott ge
dacht erhob ſich und ging an das Fenſter Mit ge
falteten Händen ſtand er da und blickte in die mond
klare Herbſtnacht Und heiß rang es ſich aus ſeiner

und Leberecht und Henriette ſaßen ſich

die Zge verzerrifen ſich der ſchmächtige Kinderkörver

zuckte wie im Waund ſtreckie ſich und ahnſinn
riette auf
Mein Kind ſtirbt und ich bin ſchuld daran

habe es zuerſt nicht genug geliebt

ſchr

das einzige Glück das mir geblieben,

le

ich

und es iſt doch

Sie wühlte ihr Geſicht nef in die Kiſſen und
ſchluchzte haltlos vor ſich hin

Leberecht Bauer legte ſeine Hand auf das tief
Stimme wa
an

geſenkte Haupt ſeines Weibes und ſeine
milde es wie aus weiter Ferne

klang
Steh auf Henriette unſer Kind wird leben

Wie verſtört ſah ſie auf
die kleine Kranke

Auf Mariechens Stirn perlte wohltätiger Schweiß

r

ihr Ohr

ihr Blick ſuchte angſtvoll

Ganz ruhig lag das Kind und ihre tiefen Atemzüge
verkündeten daß Mariechen ſeſt ſchlief

Henriette brach in die Knie
umſchlingend ſchluchzte ſie

und Leberechts Füße

Kurz darauf ſtanden Leberecht und Henriette eng
umſchl dem Altane

Wie Silber tropfte das Mondlicht über das roteLauhb und die herbſtlichen Blüten Der alte Brunnen

im Hofe rauſchie ſonſt war es märchenſtill Nur ab
und zu ſchwebte ein welkes Blatt zur Erde

Nun weißt du alles Leberecht, ſagte Henriette
leiſe keine Falte meines Herzens iſt dir mehr ver
borgen Kannſt du mir wirklich verzeihen

Mein geliebtes Weib, entgegnete er Henriette
innig an ſſch ziehend Wie fündhaft wöre es wollte
einer dem anderen rechten Ich habe viel gefehlt und
viel gutzumachen ein ganzes Leben Henriette willſt
du mir helfen

Da ging ein Lächeln über ihre verhärmten Zügeund ihr Geſicht an ſeine Bruſt preſſend flüſterte ſie

Jch habe ſchon damit begonnen Leberecht An
Dorſchen ſchrieb ich daß du ihr nicht mehr zürnſt
daß ſich dein Vaterherz nach ihr ſehnt und daß wenn
ſie mit Mann und Kind kommt

nrgen auf

du ſie nicht zurück

weiß nimn ſah ich wieber eln ſo köſtliches Läch
wie in früheren Tagen um Henriettes Lippen vi
leicht wird er einmal ein kleiner Apotheker

Da hob Leberech Bauer ſeine Hände dankbar zur
Sternenhimmel auf aber kein Wort kam über ſein
Lippen

Lange ſtanden ſi noch innig aneinandergeſchmieg
wortlos in der milden Herbſtnacht

Endlich ſprach Leberecht
Wie traut und wonnig iſt die Nacht Es iſt alwoll ſie noch einmol allen Zauber ausſtreuen ehe e

ags Scheiden geht So iſt es auch in unſerem De
heim Henriette u uns reicht das Daſein noch ein
mal den vollen Becher ehe der Herbſt ehe der Winter
kommt

Und er beugte ſich zu ihr hernieder und küßte ſig
e h ouf die feinen Lippen

Stumm und ſelig hing ſie an ſeinem Munde
Wenn uns Andreas ſehen könnte, flüſterte ſie

er würde glücklich ſein denn er hat uns beide ſelbſt

m

Seele Um dieſes Kindes willen Leberecht das uns weiſen ſondern ſie aufnehmen wirſt an dein Vater ofen Herzens geliebt VerleDer du über den Sternen thronſt nimm mir nicht Gott neu geſchentt verzeihe mir Jch habe dich lieb herz Leberecht weigte das Haupt und ſah Henriette tief Bei
auch noch mein letztes Kind laß mir das eine Ju dieſer heiligen Stunde ſollſt du es wiſſen Das das haſt du getan Henriette Ja in die Augen 28 37

da wurde eine Stimme in ihm laut Da hob Leberecht Bauer ſein Weib empor an ſein wußteſt du denn daß meine Seele wie die Mariechens Du biſt einſt zu air gekommen Henriette weil i e
Warum gingen ſie von dir der eine dahin von Herz Wortlos hielt er ſie umfangen und an dem nach Dortchen ſchrie der ich ſo viel im Leben ver dir eine goldene Brücke baute ins glühende Leb

wo es keine Wieverkehr gibt die andere weitab Schlag ſeines Herzens fühlte Henrieite daß ſie geliebt ſagte wie ich Andreas alles verſagt habe Was hinein Die Zrt de zerbrach Aber heute laß uns wie N1
vom Vaterhaus wurde wie in den erſten Tagen ihrer Ehe ſagteſt du da von einem Kinde Hat Dortchen ein meine arme Suſoune es erſehnte eine goldene VrüaDicker Schwei i ſtand auf Leberecht Bauers Stirn Laß uns Gott danken Henriette, ſagte Leberecht Kind von Herz zu Herzen bauen die nichts zerſtört h

Durch eigene Schuld mir verloren durch eigene Zauer für ſo viel Glück nach Schuld und Reue Seine Stimme zitterte merklich und er mußte ſich Henriette lehnte hdr Antlitz voll Jnnigkeit an ihresSchuld ſtöhnte er qualvoll auf Ueber dem Haupte ihres ruhig ſchlafenden Kindes Halt ſuchend an die Brüſtung der Altane lehnen Manjpez Wange ar
Da rief ihn Henriette zu Mariechen die ſich wild jügten ſich ihre Hände inei inander zu ſtillem Gebet Du wollteſt ja nie von Dortchen hören Leberecht Sie glänzi und an di v

hin und her warf Jhr Antlitz war totenbleich Als Tante Malchen kam die Nachtwache weiter ſo oft ich auch mit ihren Briefen zu dir kam Ja ſie Brücke die m rzen zu deinem Serves
Jch glaube Leberecht flüſterte ſie heiſer unſer zu übernehmen und ſie Mariechen ſo ruhig ſchlafend zat einen Knaben Leberecht ein Jahr iſt er alt und e a iſterte die Nacht in u

Kind ſtirbt h und das Ehepaar Hand in Hand fand ſtieg in ihrem ch hoffe daß ſie mit Mann und Kind nach meinem ges ereey rn nei heiv einem weuen geben und
Ein wilder Schrei drängte ſich auf ſeine Lippen ten Mädchenherzen etwas auf was ſie nie gekannt ſetzten Briefe bald hier fein wird um immer bei uns c de ſung entgegenſchliefen Minif

aber er bezwang ſich hart und beherrſcht ſagte er Sie wußte ſelbſt nicht war es Seligkeit oder Qual zu weilen Eberhard iſt hier eine glänzende Stellung Und ariechen der Geneſu 3 2 g m d überr
Wir wollen noch das Letzte wagen Der Arzt hat Wie aber Leberecht ſie küßte er hatte es noch nie angeboten Auch er ſehnt ſich wie Dortchen nach dem t n I alte war Teigte da haben

r e e e n re n e e eHenriette nickte beklommen Schne Gott gab uns unſer gind wieder Malchen er Sie mögen kommen, kam es von Lebere uers Mo e
alles Erſorderliche zu einer kalten Packung herbei führte auch unſere Herzen wieder zuſammen ihn Lippen weit weit will ich die Arme aufmachen ſie R 2 war eine wunderſame heimliche und heilize man
und wenige Minuten ſpäter hüllte ſie im Verein mit en wir preifen zu empfangen und ſeine Stimme zitterte ein Nach ſenteer 7 ſeberglätenden einen Abeper in das Da rannen ihr die Tränen über die hageren Knabe ſagſt du Henriette Mein Enkel mein ein t Ende Geſan
eiskalte Laken küßte ſchweigend Henriette und ziger Enkel deutſoDas iſt das Ende n ver er ſie h Ja und Leberecht heißt er wie du und wer Bayeröin Röcheln rong ſich aus der kranken Kinderbruſt hren r Zwegm Welch onfe terte gebild die Ken r T PHame n un le 3 ndter h en e a et n Echt 9 Apſtundenw Beſchäfrigung de x für diI 6591 a d F bers ne egenſsLachſabrit ſucht Fertreter Je f e ß e eipzigerſtr 34 h der v e ter Denn
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